
Ethikunterricht am Koblenz Kolleg 

  

Der Ethikunterricht beschäftigt sich sowohl mit konkreten ethischen 
Problemen wie mit philosophischen Theorien und bezieht beide 

aufeinander. 

Es geht darum, den Erfahrungen und Gedanken der Kollegiaten Raum zu 
geben, sie miteinander zu diskutieren und aneinander zu erweitern und in 

der Auseinandersetzung mit großen Philosophen zu vertiefen. 

Zu Beginn des Unterrichts steht die Frage: Was ist der Mensch? Texte aus 
verschiedenen Jahrhunderten machen die Geschichtlichkeit der Antworten, 
auch der eigenen Antworten, deutlich, was wiederum die Tür öffnet, über 

den eigenen Standpunkt hinauszukommen. 

Sodann werden Weltreligionen – je nach Interessenlage – thematisiert. 

Weitere Themen sind: Staatsphilosophie, Technik und Verantwortung, 
Moralphilosophie, Religionsphilosophie, Recht und Gerechtigkeit und 
anderes. Auch aktuelle Themen können aufgegriffen und exemplarisch 

erarbeitet werden. 

Das Hauptziel ist erreicht, wenn erfahren wurde, dass Nachdenken, sei es 

einsames, sei es gemeinschaftliches, ein berechtigtes Grundbedürfnis ist, 
dass Nachdenken immer auch heißt, gegen sich selbst, gegen die eigenen 

Denkgewohnheiten, anzudenken, dass Nachdenken am Ende 
Selbsterhellung und Selbstwerdung einschließt. 

  

 


